
Bessere Nachfrage nach männlichen Einstellern 

 

Mit 282 Tieren war der Auftrieb bei der Nutz- und 

Schlachtrinderversteigerung am 11. Feber etwas geringer als in 

Vorjahr (302).  

Bei den männlichen Tieren war die Nachfrage durchaus rege, 

bessere Auftriebszahlen sorgten auch für mehr Nachfrage.  

Untypisch hoch war das sehr große Angebot an schweren 

Einstellern über 400kg. Die Preise haben im Vergleich zu den 

letzten Monaten wieder zugelegt.  

Bei den weiblichen Einstellern war die Nachfrage gut aber 

nicht mehr so extrem wie bei der letzten Versteigerung, der 

Durchschnittspreis hat etwas nachgegeben.  

Die Nachfrage bei den Kühen und Nutzkalbinnen hat ebenfalls 

etwas nachgelassen, die Preise waren etwas unterhalb des 

letzten Monats.  

Die nächste Nutz- und Schlachtrinderversteigerung in St. Donat 

findet am 11. März 2026 statt. 

 

 


